
Theologen Lochman, Pantelıis, Buthe- anders empfunden: nıcht 1Ur auf der
lezl, Hind und atkıns außerordentlich Höhe des Diskussionsstandes, auch Was

unterschiedliche Ansätze V  g  en den orthodoxen Beıtrag ZU ema be-
worden SsSiınd trıfft, ondern der ökumenischen DIis-

der Versuch, dieses Projekt „Eın- kussiıon sSamıt der Perspektive des Vor-
insofern OTaus, als e 9 freigewor-heit der Kırche und Erneuerung der

Menschheıit‘“‘ mıiıt einer ekklesiologı1- den VO der Rücksicht auf sein Amt,
schen Grundlegung beginnen, erfolg- eine Hilfestellung anbıetet, die uns nOTL-
reich sein wird, ist aufgrund diıeses Ban- tut, auch WEeNnNn das 1m Augenblick 1U

des schwer CIN. die Oonzepte wenige erkennen. Der Verfasser wollte
‚„Mysterium‘““ und „prophetisches 7Ze1- In weıitergeben, welche Erfah-
hen‘‘ dienlich sınd, die hermeneuti- rTungell mıiıt dem Berufsethos des
schen und methodischen Schwierig- Theologen einer Schaltstelle der
keiten dieses Projektes angemeSSCH Ökumene gemacht hat Im Vergleich
erfassen, ist bezweifeln. Das wird mancher Biographie, in der der An-
sıch meılnes FErachtens zeigen, WEeNnNn dıe spruch der Theologie den frühen und
nächsten Schritte der Studie aNngCgall- muiıttleren Berufsjahren zugewlesen und

dıe späteren re 1m Zeichen überlege-gCH werden. Es wäre siıcher sinnvoll
gEeWESCH, die ekklesiologischen Erörte- NnerTr Weltsicht und Reife stehen, erfireut
rungen eine krıtische Analyse der dıesem Schwanengesang VOT allem,

Was der Verfasser für die Öökumenischevoraufgegangenen Arbeitsprozesse bel
Faıth and er ergänzen, her- Zukunft VO  } sauberem theologischen
auszufinden, mıt weilchen Schwierigke1- Denken erwWw. und Was 8 sich VO

ten auch dieser NECUC nsatz echnen einem eigenständıgen an:! un: Dienst
hat Der Rückzug auf eine akademische der theologıschen Lehrer in der Kırche

Jesu Christı erhofft.Diskussion ekklesiologischer Grund-
sätze dürfte wohl kaum dıe LÖsung Hıer kann nıcht dargelegt werden,
bringen. w1e der Verfasser se1in TIhema die Un-

Geiko Müller-Fahrenholz entbehrlichkeıt olcher Lehrer und eines
geordneten, VO der Kirchenleitung -
terschiedenen Lehramts der Kırche

Visser %. 00  9 Lehrer und (man beachte dıie Reihenfolge!) VO  e

den Anfängen ın neutestamentlicherLehramt der Kırche. Evangelısches
Verlagswerk/ Verlag Josef Knecht, eıt bıs In die Gegenwart verfolgt. Daß
Frankfurt 1986 Seiten. aper- dabe!ı Sympathıe für reformierte Tradı-
back 18,— tionen durchschlägt, ist ebenso offen-
Eın ‚„‚ Vermächtnis“‘ Hans- kundig w1ıe dıe Bestätigung, dıe diese

Ruedi er diese letzte Arbeıt Visser Tradıtionen für den Verfasser 1im langen
E Hoofts im Vorwort Vermächtnisse selbstlosen Dienst des ÖRK und AaNngC-
sollte INall zunächst entgegennehmen, sichts zunehmender Hierarchisierung

hınter viel Anerkennung VOT em der ökumenischen ewegung erfahren
durchblicken lassen, daß INan en Dabei werden die spirıtuellen

Schäden einer Vorherrschaft der heo-längst besser e1ß un:! der Verfasser
nıcht mehr auf der Höhe des ökume- logie in den reformierten Kırchen kel-
niıschen Diskussionsstandes ist NCSWCBS ignoriert. Dıe größere Gefahr

Der Rezensent hat den VvVon elga sıieht Visser .# 00 freilich VO Über-
Voigt vorbildlich uüuberseizten and ganz gewicht der Kirchenleitungen ausgehen:
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VO einer keineswegs 1U diıe römisch- Leben un! Wiırken unilerter Kırchen un:
katholische Kırche, sondern infolge iN- auf Kirchenunionsverhandlungen ihr
stiıtutionellen Legitimierungszwangs alle besonderes Augenmerk gerichtet g..
Kırchen bedrohenden Tendenz, die habt In dem vorliegenden andchen
theologischen Lehrer 198088 als ‚Hılfs- lıegen einige Grundsatzreferate und eiıne
kräfte‘‘ der Kirchenleitungen be- Reihe Von Fallstudien VOT, die teıls -
trachten Daß OE mıt olcher ahrneh- mittelbar für dıe Weltkonsultation
IMUuNg richtig lıegt, zeigen z.B diıe Hr- unlerter und in Unionsverhandlungen
fahrungen VO Martın Seıls über dıe stehender Kırchen in Colombo 981 g-

der Dogmatik In der PraxIıs der schrıeben wurden, teıls diese Konsulta-
tion auswerten. Die einzelnen Fallstu-Kirchenleitung (Ev Theol 1/84, 311)

Wır stehen ın einer ganzeh Reihe VO dıen aus verschıedenen Weltgegenden
Sıtuationen, in enen die Integrität der sınd jedoch mehr als 1LUFr dieses. An-
Kırche oder Og hre Existenz als Zeu- hand der jeweiligen Situationsschilde-
gin des Evangelıums auf dem Spiel TunNngen werden gleichzeitig Probleme
stehen In olchem STtatus confessionIis angesprochen, dıe mehr oder weniger
ist 6S nach Visser E oolfts Überzeu- auf alle unilerten oder sıch vereinigen-
SUuNg ‚„„‚besonders wichtig, daß dıe ehr- den Kırchen zutreffen sollen Bewußt-
autorıtät der Kırche reaglert, daß s1e seinsbildung für die Vereinigung der
als Stimme der Sanzeh Kırche gehört Kirchen in den Ortsgemeınden, das Ver-
wıird un nıcht als die einer kleinen hältnis Vvon Kırche und aal, ‚„natıon

buildıng“‘ In den afrıkanıschen Staaten,Gruppe VO Kıirchenleıitern, die 1L1LUI für
sıch selbst sprechen. Darum ollten natıonale Rıvalıtäten innerhalb eines
Theologen und Laıen in krıtiıschen S1- Staates sSınd solche Probleme oder auch
tuatiıonen mıt den offızıellen Kırchenlei- der Versuch eiıner Definition VO

tungen vereıint den Glauben ekennen  06 ‚unıted“‘ oder ‚„uniting church‘‘. Allen
Für Zeugn1s ZU Schutz Beıträgen gemeinsam ist die Zielset-

des Lebens, Ehe und Partnerschaft, ZUNg, dal} Kırchenunlilonen nıcht auf
aber ebenso Gerechtigkeıit, Frieden irgendwelchen höheren Ebenen stecken-
und Bewahrung der Schöpfung wäre bleiben dürfen. Sehr hilfreich 1st ıne
viel erreicht, WE diejenige Achtung angefügte ommentierte Biıbliographie,
für eigenständige theologische Lehrer die sämtlıiche seıt 953/54 In der

‚„Ecumenical Review“‘ veröffentlichtenund ihr Amt aum unter uns gewÖnne,
für die Visser . 00 mıt sovıel verhal- Berichte über Unionsverhandlungen
ener Leidenschaft plädıert. aufführt und damıt siıch schon e1in

VoO Dokument für dıe Bedeutung der
Kirchenunionen darstellt.C'laus Kemper

Michael Kinnamon/Thomas est
(ed.), Called be ON 1n Christ.
United Churches and the Ecumenical wel Kirchen ıne Moral? Mit Bei-
Oovement. Faıth and er Paper traägen VOonNn ayer, Döring,
L2T WCC, enf 1985 XL, Se1l- Elsässer, Gründel, Honecker,
ten Paperback Sir 9,50 Jacobs, Pesch, Reu-
Von Anbeginn hat dıe Abteilung tefs Siefer. Verlag Fr Pustet, Re-

für Glauben und Kirchenverfassung des gensburg 1986 302 Seiten. art
Okumenischen ates der Kıirchen auf 34,80
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